
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Nach einer gewaltfreien Demonstration von palästinensischen und israelischen 
Friedensaktivist*innen werden zwei der Beteiligten verhaftet. Ihnen wird vorgeworfen, die 
öffentliche Ordnung, den Frieden gestört zu haben. DISTURBING THE PEACE 
(„Landfriedensbruch“) porträtiert Menschen, die vermeintlich den Frieden stören. Sie 
wurden als Israelis und Palästinenser*innen in den Konflikt hineingeboren, darauf 
eingeschworen, einander Feind zu sein. Nun fordern sie dieses Schicksal heraus. Die 
Filmemacher begleiten sie bei diesem mutigen Unterfangen auf ihrem Pfad zur 
Gewaltlosigkeit. 

                  Zusatzfilm „Klappe auf für Menschenrechte“ von  

Disturbing the Peace 
USA 2016, 87 Minuten, Dokumentarfilm von Stephen Apkon, Andrew Young, OmdtU 

 

17. Oktober 2019, 18.30 Uhr 
Cinema, Warendorfer Str. 45-47, 48145 Münster. Eintrittspreis: 8,00€, ermäßigt: 6,00€ 

 
 

“I want to live in the world you guys 
are creating.” Michael Moore 
 

Im Anschluss im Gespräch mit dem Publikum: 
Britta Schweighöfer  
(Ethnologin, Menschenrechtaktivistin u.a. Israel/Palästina).  

 
Thema: FRIEDEN und GERECHTIGKEIT 
 

„Der Dokumentarfilm kombiniert 
poetische Bilder mit Erzählungen aus 
erster Hand und versucht Hass im 
Dialog aufzulösen.“ The Guardian 
 

Kooperationspartner: 
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